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Zitat von Piksieben

Das ist schon ganz schön viel. Mein erstes Auto hatte nichts davon. Oder doch, halt. Ein
paar Gitarren hätten schon hineingepasst. Ansonsten war im Sommer Schwitzen
angesagt und - ganzjährig - Musikkassetten, und das war schon der Hit.
Ich denke manchmal bei mir, wie schön, dass ich mich für Autos so gar nicht
interessiere und auch kein Pferd haben möchte. Und kein Segelboot, kein Wohnmobil,
keine Rolex. Ist mir alles sowas von wurscht. Und so ist es schön, mich nicht damit
belasten zu müssen. Mein Auto hat hinten eine kleine Delle - meine Schuld. Und gut.
Nachdem ich einmal den Nachbarn hysterisch habe kreischen hören über einen Kratzer
im Lack, weiß ich, was mein Desinteresse an "Sichdefinieren über einen Haufen Blech"
wert ist. Es spart Zeit und Nerven. Und die sind, wie man weiß, ja auch ein knappes
Gut. Dafür werde ich bei dem E-Bike, das ich mir demnächst leiste, bestimmt nicht
sparen.

Klar ist das schon viel. Ist ja auch nicht mein erstes Auto und ein wenig Komfort darf's für Ü40
dann schon sein. Erstes Auto: Fiat 126 ...
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